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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Poing VII : SC Baldham-Vaterstetten VI 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 
Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) 
für den TSV Poing VII

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Poing VII am Montagabend
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den SC Baldham-Vaterstetten VI durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch
das Satzverhältnis von 27:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei
diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 8. Saisonspiel auf 2 Ersatzspieler
zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Bitter und Vu mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Sieg von Kühner / Bitter gegen Carstensen / Choroev konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Kaum Chancen ließen Hainz / Vu daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Öttl / Winner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Paul Hainz seinen Gegner Kurt-Peter
Carstensen beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht
auch die Tatsache, dass Hainz seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im
Gesamten überließ. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Wolfgang Kühner über die 1:3-Niederlage gegen Gunther Sager hinweggetröstet werden musste.
Keine Chancen ließ hingegen Manh Dung Vu im Anschluss beim 11:8, 11:8, 11:2 seinem Gegner
Marian Winner. Eher wenig Gegenwehr bekam Eduard Bitter beim 3:0 von Kemelbek Choroev. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Poing VII und des SC Baldham-Vaterstetten VI.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Gunther Sager war im Anschluss indes Paul Hainz,
obwohl er alles gegeben hatte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch
indessen Wolfgang Kühner beim 11:5, 11:5, 11:4 gegen Kurt-Peter Carstensen. Manh Dung Vu
hatte seinen Gegner Kemelbek Choroev beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:2. Eduard Bitter konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marian Winner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
SV Anzing II, während der SC Baldham-Vaterstetten VI am 08.01.2024 gegen den TSV Poing VII
antritt.

 Statistik:
 TSV Poing VII

Doppel: Kühner / Bitter 1:0, Hainz / Vu 1:0 
Einzel: P. Hainz 1:1, W. Kühner 1:1, M. Vu 2:0, E. Bitter 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2023 (22:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SC Baldham-Vaterstetten VI
Doppel: Carstensen / Choroev 0:1, Öttl / Winner 0:1 
Einzel: G. Sager 2:0, K. Carstensen 0:2, K. Choroev 0:2, M. Winner 0:2


